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Diane Arbus, Lee Friedlander, Garry Winogrand 
New Documents 1967 
Eine legendäre Photo-Ausstellung wird wiederentdeckt 
 
New Documents 1967 ist ein außergewöhnlicher Fall. Es ist ein Katalog zu einer 
Ausstellung, der erst fünfzig Jahre nach ihrer Eröffnung erscheint. Einer legendären 
Ausstellung, die den Weltruhm ihrer drei Protagonisten begründet hat:  
Diane Arbus, Lee Friedlander und Garry Winogrand.  
In Zusammenarbeit mit dem MoMA New York reichen wir Ihnen nun dieses 
versäumte Kapitel der Photogeschichte nach: die Buchversion des Katalogs zur 
Ausstellung „New Documents 1967“ – getreu dem Motto „better late than never“.  

 

Das Buch enthält alle Bilder dieser epochalen Ausstellung sowie viele Dokumente 
und Ausstellungsansichten. Dazu Kritiken und Dokumentaraufnahmen von der 
Vernissage der Ausstellung, die ein neues Zeitalter der dokumentarischen 
Photographie in Amerika einläutete und ein starkes Signal in die photographische 
Welt sandte.  

 

Mit der Entdeckung des Werks von Arbus, Friedlander und Winogrand in dieser 
Ausstellung wurde, lange nach August Sander und Walker Evans, die 
Dokumentarphotographie neu geboren. Ging es der Dokumentarphotographie des 
New Deal noch darum, Lebensumstände zu reformieren, so geht es Arbus, 
Friedlander und Winogrand darum, das Leben zu erfahren. Ihre Bilder verraten 
Mitgefühl, wenn nicht gar Sympathie für die Unvollkommenheiten und Schwächen 
der Gesellschaft. 

 

Diane Arbus wird als Portraitphotographin, die eine in der Regel verborgene 
Existenzform gesellschaftlicher Außenseiter in den USA aufspürt und 
dokumentiert, bald weltberühmt. Ihre Bilder von Freakshows, aus Nachtclubs, 
Bordellen, Slums, Irrenanstalten, Leichenschauhäusern und Nudistencamps graben 
sich tief ins Bewusstsein ihrer Zeitgenossen ein. 
 

Lee Friedlander etabliert die photographische Gattung „Social Landscape“, in der 
nicht die Landschaft, sondern der Mensch in seiner, von der Zivilisation meist 
verschandelten, Umwelt im Mittelpunkt steht. 

 

Garry Winogrand wird zum eigentlichen Begründer der „Street Photography“ als 
Haltung und Stil. Seine Bilder sind von einer brüsken, fast taktlosen 
Unverfrorenheit, für die er von seinen photographischen Kollegen bis heute 
bewundert wird. 

 

Allen dreien gemeinsam ist die Überzeugung, dass die Welt – ihren Schrecken zum 
Trotz – Ursprung allen Staunens und, ungeachtet ihrer chaotischen Irrationalität, 
kostbar ist. 
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